
 

 

 

 

 

 

München, den 22. November 2012 

 

Liebe Mitglieder der DGfS, 

das Jahr 2012 neigt sich langsam dem Ende zu und ich melde mich noch einmal mit allerlei 

Berichten und Neuigkeiten von der DGfS. 

 

Bericht Symposium  

Am 13.-15. Juli 2012 fand im oberbayerischen Kloster Seeon das 3. Symposium unserer 

Zeitschrift „Praxis der Systemaufstellung“ statt, das Thema lautete „Von der seelischen 

und geistigen Teilhabe in Gemeinschaften“. Persönlich gehaltene Kurzreferate mehrerer  

Aufstellungskollegen eröffneten das Feld für die Thematik „Seele und Geist“.  Der 

Ägyptologe und Kulturwissenschaftler Prof. Dr. Jan Assmann schlug eine Brücke zur 

Aufstellungsarbeit mit seinem Vortrag über „Intergenerationale Familienbeziehungen im 

Bildprogramm ägyptischer Privatgräber“. Seine Frau, die Literaturwissenschaftlerin Prof. 

Dr. Aleida Assmann spannte die Brücke zur Aufstellungsarbeit, indem sie über die Grenze 

zwischen den Lebenden und den Toten im Medium der Literatur sprach. Die Beteiligten 

zeigten sich sehr beeindruckt von dieser anspruchsvollen und gleichzeitig von Heiterkeit 

und Leichtigkeit getragenen Veranstaltung des interdisziplinären Austauschs. Einen 

ausführlichen Bericht von Dr. Thomas Latka ist auf unserer Homepage unter  

www.familienaufstellung.org/bericht_pds_symposium2012 zu finden. 

 

Ernennung zu Ehrenmitgliedern 

Zum ersten Mal in der Geschichte der DGfS haben wir vom Vorstand für besondere 

Verdienste um die DGfS und die Weiterentwicklung der Aufstellungsarbeit 

Ehrenmitglieder auf Lebenszeit ernannt. Es sind dies Heinrich Breuer, Wilfried De Philipp, 

Dr. Albrecht Mahr, Jakob Schneider und Dr. Gunthard Weber.  Die DGfS verdankt diesen 

Gründerpersönlichkeiten außerordentlich viel und möchte mit dieser Ehrung ihre große 

Dankbarkeit ausdrücken. 
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Geänderte Weiterbildungsrichtlinien 

Mitte November 2012 wurden die neuen Weiterbildungsrichtlinien der DGfS 

veröffentlicht und allen Mitgliedern zugesandt, sie treten am 1. Mai 2013 in Kraft.  

Neben verschiedenen Änderungen gibt es eine besonders wichtige neue Regelung: 

Möchte ein Mitglied anerkannter Systemaufsteller (DGfS) werden, werden ihm nur noch 

Weiterbildungen in Systemaufstellungen anerkannt, die von anerkannten 

Lehrtherapeuten/Lehrtrainern (DGfS) durchgeführt werden. Dies gilt für alle 

Weiterbildungen, die ab dem Stichtag 1.5.2013 beginnen. Für Weiterbildungen, die bis 

zum 30.4.2013 beginnen, gelten die momentan gültigen  Regelungen von 10/2010. 

Um die o.g. Änderung zu ermöglichen, kann von anerkannten Systemaufstellern (DGfS) ab 

sofort die Berechtigung zum Lehrtherapeut/Lehrtrainer i.A. (DGfS) beantragt werden. Die 

Voraussetzungen dafür sind in den neuen Weiterbildungsrichtlinien auf unserer 

Homepage http://www.familienaufstellung.org nachzulesen.  

Die neuen Weiterbildungsrichtlinien haben das Ziel, die Bemühungen der DGfS um 

Qualitätssicherung und Verantwortungsbewusstsein in der Aufstellungsarbeit zu stärken. 

Wir freuen uns über diesen nächsten Schritt auf unserem gemeinsamen Weg!  

 

Homepage 

Der Gestalter unserer Homepage, Andreas Chulia, hat sich um das Thema 

Suchmaschinenoptimierung unserer Homepage gekümmert. Dabei ist es wichtig, sich auf 

die sich immer wieder ändernden Kriterien der Suchmaschinen einzustellen, dies ist von 

Programmiererseite erfolgt. Auch wir als Mitglieder können unseren Beitrag leisten, denn 

wir sind umso präsenter in den Suchmaschinen, je mehr Links auf die Seite der DGfS 

verweisen. Deshalb unsere Bitte: verlinkt Ihre/eure eigene Website mit der DGfS 

Website www.familienaufstellung.org! 

Die Literaturdatenbank unserer Homepage, die auch wissenschaftliche Studien beinhaltet, 

umfasst mittlerweile über 3000 Einträge und wird laufend von Martin Hell aktualisiert.  

Neu auf unserer Homepage sind eine Chronik zur Geschichte und Entwicklung der DGfS 

sowie eine Grafik, die die Strukturen innerhalb der DGfS veranschaulicht: 

http://www.familienaufstellung.org/wir . Die Chronik erinnert an die Pionier- und 

Aufbauleistungen unserer „Altvorderen“ und zeichnet auch die aktuellen Entwicklungen 

unseres Verbandes für unsere „Nachkommen“ auf.  Die Strukturgrafik möchte die äußerst 

vielfältigen Aktivitäten und die demokratischen Prozesse in unserem Verband auf einen 

Blick sichtbar machen – denn wer liest schon gerne und freiwillig die Satzung und die 

Geschäftsordnung der DGfS? Ich jedenfalls habe es vor meiner aktiven Zeit in der DGfS 

nicht getan ...  



 

Verwendung des Logos 

Unser neues Logo ist nicht nur auf diesem Email Newsletter und auf unserer Homepage, 

sondern auf allen Printmedien der DGfS auf nationaler Ebene zu bewundern. Die 

Regionalgruppen verwenden für ihre regionalen Veranstaltungen, Homepages usw. das 

DGfS Logo verbunden mit dem Namen ihrer Region. Unsere anerkannten Systemaufsteller 

(DGfS), Lehrtherapeuten/Lehrtrainer (DGfS) und Veranstalter einer anerkannten 

Weiterbildung in Systemaufstellungen (DGfS) haben ebenfalls das Logo erhalten, 

verbunden mit ihrem jeweiligen Titel. Mit dieser Wort-Bild- Marke können sie dann in 

ihrem eigenen Auftritt (Flyer, Homepage, Email Signatur etc.) werben. 

Wir freuen uns, wenn unsere anerkannten Mitglieder die ihnen zugesandten Logos mit 

dem Zusatz ihres Titels vielfältig nützen. Damit weist nicht nur jeder einzelne auf seine 

Kompetenz und Qualität hin, sondern er unterstützt auch unseren Verband bei der 

Verbreitung unseres Erscheinungsbildes in der Öffentlichkeit. Wir bitten alle Mitglieder, 

sich beim Einsatz des Logos an die Vorgaben des damals mit versandten Manuals zu 

halten. Das auf diesem Email Newsletter verwendete Logo ohne Zusatz ist ausschließlich 

für den Gebrauch durch die entsprechenden Funktionsträger auf nationaler Ebene 

bestimmt, das Logo verbunden mit dem Namen der Region ausschließlich für den 

Gebrauch durch die Sprecher auf regionaler Ebene. Im Zweifel bitte einfach bei der 

Geschäftsstelle nachfragen, danke!  

 

Neue Regionalgruppe 

Seit Juni 2012 gibt es eine neue Regionalgruppe in der DGfS im hohen Norden 

Deutschlands: sie heißt Hamburg/Schleswig Holstein und ist die neunte Regionalgruppe 

der DGfS – herzlich willkommen im Kreis der bereits bestehenden Regionalgruppen! Die 

Gruppe ist schon sehr aktiv und wird von Dr. Dietmar Höhne als 1. Regionalsprecher und 

Angelika Grabow als seiner Stellvertreterin geleitet. 

 

DGfS Staff 

Die Regionalgruppe Bayern Nord hat einen neuen 2. Regionalsprecher, den wir herzlich 

begrüßen:  es ist Joachim Vogel aus Weimar. Vielen Dank an Kristine Joop, die diesen 

Posten seit der Gründung dieser Regionalgruppe bekleidet und am Aufbau der Gruppe 

mitgewirkt hat!  

Als Mitglied des Weiterbildungsausschusses ist Dr. Jutta Jancso zurück getreten, wir 

danken ihr für ihren Einsatz für die neuen Weiterbildungsrichtlinien, für den Fragebogen 

an die Lehrtherapeuten/Lehrtrainer und die Vorbereitung der Vollversammlung der 

Weiterbildner!   



 

Wirksamkeitsstudie zur Aufstellungsarbeit   

Dr. Jan Weinhold von der Universität Heidelberg stellte auf der Mitgliederversammlung in 

Uslar eine Wirksamkeitsstudie zur Aufstellungsarbeit vor. Die allerersten Ergebnisse dieser 

Studie geben zu Hoffnung Anlass, über weitere Ergebnisse wird auf der Vollversammlung 

der Weiterbildner 27.-28.2.2013 berichtet werden.  http://www.aufstellungsforschung.de 

 

Veranstaltungshinweise DGfS 

27. - 28.02. 2013 Vollversammlung der Weiterbildner in München  Wir haben dieses 

Treffen terminlich mit der DGfS Tagung verbunden, so dass die 

Lehrtherapeuten/Lehrtrainer nur eine Anreise brauchen. 

01. - 03.03.2013   DGfS-Tagung 2013 in München      Die Tagung ist bereits sehr gut 

gebucht, der Frühbucherrabatt von € 230 für DGfS Mitglieder gilt noch bis 1.1.2013 

09. - 11.03.2014   DGfS Mitglieder- und Interessiertentreffen in Uslar 

 

Mitgliederentwicklung 

Zu unserer großen Freude hält der Zustrom neuer Mitglieder an – unser Verband hat nun 

die 500er Hürde genommen, unsere aktuelle Mitgliederzahl beträgt 535.  Wir hoffen, dass 

unsere neuen Mitglieder sich in unserer Aufstellergemeinschaft wohl und zugehörig 

fühlen und heißen sie herzlich willkommen!     

 

So, das war´s für heute – ich wünsche Ihnen und euch im Namen meiner 

Vorstandskollegen Christopher Bodirsky und Volker Fleïng einen guten Ausklang dieses 

Jahres und freue mich auf ein Wiedersehen in München im neuen Jahr! 

 

 

Barbara Innecken, 1. Vorsitzende der DGfS  


